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Grußworte des Präsidenten: 
 

Mittlerweile ist unsere Studierendenzeit-

schrift mit dem schönen Namen HASI Tra-

dition geworden! 

Mit 200 Studierenden, die im Herbst ihr 

Studium an der hochschule 21 begonnen 

haben (230 in 2012 insgesamt) konnten 

wir zwar das Ergebnis aus 2011 nicht ganz 

erreichen, dennoch wächst unsere Hoch-

schule weiter, um nahezu 100 Studie-

rende jährlich. 

Rund 200 Erstsemester nahmen zum WS 

ihr Studium an der Hochschule auf. 

Dem muss natürlich auch seitens des Per-

sonals Rechnung getragen werden. Im 

Bereich Lehre wurden 2012 zwei Profes-

suren (Physiotherapie und Technische 

Informatik) besetzt, drei weitere Profes-

sorenbesetzungen (Sportphysiotherapie, 

Ingenieurmathematik und Bauingenieur-

wesen) stehen unmittelbar bevor. 

Auch im Bereich der Verwaltung wurden 

Stellen im Bereich Praxisplatzakquise, 

Buchhaltung, Marketing sowie im 

Sekretariat besetzt. 

 

Sämtliche Akkreditierungen verliefen er-

folgreich. Somit sind die Bauwesen 

Studiengänge sowie der Studiengang 

Physiotherapie jetzt bis 2018 

akkreditiert.  

Die Antwort des Wissenschaftsrates zur 

sehr wichtigen Akkreditierung der Hoch-

schule als Ganzes steht unmittelbar be-

vor, es gibt aber auch hier positive 

Anzeichen. 

Auch wenn man die positiven Ergebnisse 

als Selbstverständlichkeit ansehen 

könnte, so stellen diese Begutachtungs-

verfahren doch immer eine große Heraus-

forderung dar.  

Von den Gutachtern wird festgestellt, 

dass die Arbeitsbelastung der Studieren-

den hoch ist. Das wissen wir, umso mehr 

sind wir stolz darauf, dass Sie sich dar-

über hinaus in vielen Bereichen engagie-

ren und „alles,- nämlich Theorie und Pra-

xis,- unter einen Hut bringen“. 

Als einige Beispiele studentischen Enga-

gements sind hier zu nennen: 
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Fußball- und Tischtennisturniere, 

Semesterfeiern, Exkursionen und vieles 

mehr. 

In 2013 haben wir noch viel vor. So sollen 

ein Masterstudiengang im Bauwesen und 

ein weiterer Studiengang im Bereich Ge-

sundheit starten. 

All dies zeigt, dass unsere Hochschule auf 

einem guten Weg ist, der aber letztlich 

nur durch Sie und Ihr hohes Engagement 

möglich wird.  

Dafür an dieser Stelle nochmal meinen 

ganz herzlichen Dank. 

Prof. Dr.-Ing. Martin Betzler  

Präsident 
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RÜCKBLICK DER HOCHSCHULE 21 

Jahresrückblick 2011 – wichtige Ereignisse der Hochschule  
 

Dies schrieb unter anderem die Presse über uns… 
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RÜCKBLICK DER HOCHSCHULE 21 
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RÜCKBLICK DER HOCHSCHULE 21 
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RÜCKBLICK DER HOCHSCHULE 21 
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DAS TEAM DER HOCHSCHULE 21 

Neue Mitglieder im Team der hs 21 

Die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen sich vor… 
 

Mein Name 

ist Gesche 

Bollert und 

ich arbeite 

seit 2008 als 

Dozentin im 

Studiengang 

Physiotherap

ie. Im Jahr 

2009 bin ich 

nach der Ge-

burt meiner 

Tochter in 

die Elternzeit gegangen und nun seit Mai 

2012 wieder an der hochschule21. Ich 

lebe in Kiel und die etwas längere Anreise 

zur Hochschule versüße ich mir jede 

Woche mit einer Anfahrt durch das so 

genannte Alte Land – nach dem 

erfolgreichen Überwinden des Elbtunnels 

fangen meine Buxtehude-Tage mit alten 

Seemannshäusern in Finkenwerder, mit 

schönen Apfelhöfen und langsam 

fahrenden Traktoren an … und nicht zu 

letzt: mit all den schönen roten Äpfeln, 

die im Spätsommer leuchten. 

Mitte der 90er Jahre habe ich meine 

Ausbildung zur Physiotherapeutin an der 

Lubinus-Schule in Kiel abgeschlossen und 

5 Jahre lang in einer Praxis für 

Physiotherapie und einer 

Sportrehabilitation in Kiel gearbeitet. An 

der Universität Kiel schloss ich darüber 

hinaus ein Magister-Studium der Fächer 

Sportwissenschaften, Psychologie und 

Pädagogik ab. Für den dazugehörenden 

Akademischen Grad Magistra Artium1 

                                                           
1 ein noch aus der Antike stammender 
Abschluss als Lehrerin bzw. Meisterin der 
„Sieben Freien Künste“, die da seinerzeit 
Grammatik, Rhetorik, Dialektik, Arithmetik, 
Geometrie, Musik und Astronomie waren und 
heute in den Fächern nicht mehr spürbar sind. 

steht das Kürzel M.A., ein 

Studienabschluss der philosophischen 

Fakultät, der heutzutage vielen nach der 

Einführung von Bachelor- und 

Masterstudiengängen bereits nicht mehr 

geläufig ist. Meine sich noch in Arbeit 

befindliche Dissertation in der 

Gesundheitspsychologie an der 

Universität Flensburg mit dem 

Arbeitstitel: „Transformationsprozesse 

zwischen den Welten – 

gesundheitsbezogenes Handeln im 

<Laiensystem>“ ruht seit der Geburt 

meiner Tochter.  

Seit nunmehr 10 Jahren arbeite ich als 

Lehrende an verschiedenen Hochschulen 

(Kiel, Hildesheim und Buxtehude) – zwei 

Jahre davon als Promotionsstipendiatin an 

der Fachhochschule Kiel im damals neuen 

Studiengang Physiotherapie. Das gab mir 

unter anderem die Möglichkeit, mich 

aktiv am Aufbau des dortigen 

Physiotherapie-Studiengangs zu beteiligen 

und den Prozess der Akademisierung der 

Physiotherapie von Anbeginn an 

unmittelbar mitzuerleben. Immer neue 

Physiotherapiestudiengänge wurden ins 

Leben gerufen, es entwickelte sich der 

Hochschulverbund Gesundheitsberufe 

(seit 2006 als eingetragener Verein: HVG 

eV), es fanden sich Promovierende der 

Gesundheitsberufe zusammen, um sich 

über ihre Dissertationsprojekte 

austauschten (früher MPO, heute 

„Interdisziplinäres Forschungskolloquium 

der Gesundheitsfachberufe“ – IFG) – 

Bereiche, in denen ich mich gerne 

engagiert habe und mir dadurch ein 

Netzwerk an wunderbaren Kolleginnen 

und Kollegen aufbauen konnte. 

Mich haben in der Physiotherapie stets 

unterschiedliche Arbeitsfelder und 
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DAS TEAM DER HOCHSCHULE 21 

Perspektiven interessiert. Als Redakteurin 

im Pflaum-Verlag habe ich im Jahre 

2006/07 am so genannten „Relaunch“ 

(engl. für „Neustart“, in diesem Fall einer 

Zeitschrift) der „pt-Zeitschrift für 

Physiotherapeuten“ mitgewirkt und in 

Folge für die Dauer eines Jahres als 

Redakteurin für die Zeitschrift gearbeitet 

sowie selbst Artikel verfasst. In den 

Jahren 2005-2008 war ich Teil der 

Expertengruppe, die die „Leitlinie 

Physiotherapie und Bewegungstherapie 

bei Osteoporose“ erstellt hat und habe 

mich in diesem Zusammenhang intensiv 

mit den Möglichkeiten und Grenzen der 

Evidenzbasierung von Physiotherapie 

auseinander gesetzt.  

Ein paar Jahre habe ich – mit viel Freude 

und Neugier – auch außerhalb der 

Physiotherapie als so genannte Externe 

Beraterin in einem großen Fusionsprojekt 

zweier Versicherungen gearbeitet. 

Engagiert wurde ich für diese Tätigkeit 

bewusst in meiner Funktion als 

fachfremde Geisteswissenschaftlerin, um 

für das Teilprojekt „Changemanagement“

Strategien für die Steuerung und 

Umsetzung der Fusion von drei IT-

Bereichen zu erarbeiten. Eine spannende 

Erfahrung, zu sehen, wie gut die 

abstrakten Kompetenzen, die mein 

beruflicher und wissenschaftlicher 

Werdegang bis dato mit sich gebracht 

hatte, in anderen Arbeitsfeldern genutzt 

werden konnten. 

Über den Tellerrand der Physiotherapie 

und Gesundheitsforschung zu blicken ist 

mir bis heute ein Anliegen. Das spiegelt 

sich nicht zuletzt in den Fächern meines 

Studiums und im Thema meiner 

Dissertation wider. Nach all den Jahren 

der theoretischen Auseinandersetzung 

und praktischen Erfahrung mit den 

Themen Prävention und 

Gesundheitsförderung, Therapie und 

Beratung wie auch Krankheit und 

Gesundheit erahne ich immer mehr von 

der enormen Komplexität dieser 

Phänomene. Ich freue mich, wieder hier 

zu sein und über diese und viele andere 

Themen mit den Studierenden zu 

diskutieren. 

 
Hallo,  

mein Name ist 

Katrin Hunholz.  

Ich bin 27 Jahre 

alt und mache 

seit dem 01. 

August 2012 

eine Teilzeit-

ausbildung zur 

Bürokauffrau 

hier an der 

hochschule 21.  

Hauptsächlich bin ich im Sekretariat an-

zutreffen, jedoch werde ich auch noch 

die viele andere Bereiche kennen lernen  

 

 

und immer wieder etwas Neues 

entdecken.  

Schon in meinem dreimonatigen Prakti-

kum an der Hochschule konnte ich sehen, 

dass es hier ein sehr abwechslungsrei-

ches, interessantes und forderndes Arbei-

ten ist. Auch die freundliche Art der 

Kollegen, Professoren und der 

Studierenden machte mir den Einstieg 

sehr leicht. 

In meiner Freizeit beschäftige ich mich 

am liebsten mit meiner Familie. Aber 

auch das Fotografieren, kochen und lus-

tige Abende mit meinen Freunden ma-

chen mir großen Spaß.
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DAS TEAM DER HOCHSCHULE 21 

Mein Name 

ist Monika 

Bürger, ich 

bin verheira-

tet und habe 

2 Kinder (9 

und 20 Jahre 

alt). 

Nachdem ich 

16 Jahrelang 

in einem 

Handwerks-

betrieb die Personalbuchhaltung 

ausgeführt habe, suchte ich eine neue 

Herausforderung. 

Ich freue mich sehr, dass ich mich nun in 

der hs21 auf einen neuen Weg machen 

kann. 

Mein Aufgabengebiet ist hauptsächlich die 

Personalbuchhaltung, die Abrechnung der 

Mensa und die Unterstützung in der 

Finanzbuchhaltung. 

Als ausgebildete Steuerfachgehilfin habe 

ich zunächst als Personalbuchhalterin in 

einem Kfz-Betrieb in Bremervörde 

gearbeitet. Als unser Sohn geboren 

wurde, war ich im Erziehungsurlaub. Im 

Anschluss wechselte ich in den 

Handwerksbetrieb in Buxtehude. 

In meiner Freizeit engagiere ich mich als 

Lektorin und Kirchenvorsteherin in der 

Kirchengemeinde Apensen und bin 

Sportschützin im Schützenverein 

Apensen. 

Meine Kontaktdaten: 

E-Mail: buerger@hs21.de 

Tel.: 04161-648-131 

 

Viele Grüße 

Monika Bürger 

 
 

Hallo, mein Name ist Angela Karolak.  

 

Seit April 2012 arbeite ich stundenweise 

in der hochschule 21.  

 

Im Bereich Partnerunternehmen pflege 

ich die Datenbank, indem ich alle 

Informationen und Änderungen rund um 

den Praxisplatz eingebe.  

 

Mein Lebenslauf ist kurz erzählt:  

Ich bin gelernte Bürokauffrau und habe 

einige Jahre bei der Agentur für Arbeit in 

verschiedenen Abteilungen gearbeitet. 

Später folgten dann kleinere Firmen, in 

denen ich für den gesamten Büroablauf 

zuständig war.  

In den letzten Jahren habe ich dann in 

einer Versicherungsagentur gearbeitet. 

Hier habe ich neben der vorbereitenden 

Buchhaltung einige Seminare im 

Versicherungswesen besucht und somit in 

diesem Bereich mein Wissen vertiefen 

können.  

 

Meine Kontaktdaten 

E-Mail: karolak@hs21.de 

Tel.: 04161 648-211 

 

Viele Grüße  

Angela Karolak 

mailto:buerger@hs21.de
mailto:karolak@hs21.de
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Moin, 

mein Name ist 

Sandra Eisner. 

Seit dem 

01.10.2012 bin 

ich hier an der 

hochschule 21 

als Laboringe-

nieurin tätig. 

Hier  werde 

ich in erster 

Linie in Zu-

sammenarbeit mit den Herren Strauch 

und Schink die Mechatronik-Labore im  

Bereich Technik betreuen. Daneben wird 

es zu meinen Aufgaben gehören, die 

Labore im Bereich Bauwesen zu 

unterstützen. Darüber hinaus werde ich 

Aufgaben im Bereich der Lehre sowie der 

Forschung insbesondere der 

Auftragsforschung übernehmen. 

Nach dem Studium der Elektrotechnik 

(Fachrichtung Energiesysteme und 

Automation) habe ich bei der Gabler 

Maschinenbau GmbH, einem 

Unternehmen mit dem Schwerpunkt 

Ausfahrgeräte für U-Boote gearbeitet. 

Dabei war ich zunächst im Bereich der 

Entwicklung beschäftigt und bin Anfang 

des letzten Jahres in den Bereich der 

Konstruktion gewechselt.

Während meiner Tätigkeit bei Gabler 

Maschinenbau wurde ich in 

unterschiedlichsten Bereichen eingesetzt 

u.a. beim Aufbau eines 

Technologiezentrums, der Betreuung der 

Elektromontage, Optimierung von 

Prüfständen,  Softwareentwicklung, 

Qualitätssicherung, Dokumentation und 

Durchführung von Geräteabnahmen 

(FAT/HAT). Dabei wurde unterschied-

lichste Automatisierungssoftware ein-

gesetzt wie STEP 5, STEP7, ProTool, 

WinCC und LabVIEW sowie für die 

Dokumentation EPLAN und AutoCAD. In 

der Konstruktionsabteilung habe ich 

zusätzlich Schulungen für 

Marinemitarbeiter (in- /ausländische 

Marine) durchführt. 

 

In meiner Freizeit wandere ich gern, 

besonders zwischen den Vulkanen Islands. 

Auch Buxtehude und das alte Land 

möchte ich so erkunden, denn ich bin neu 

in Niedersachsen  und von Lübeck, der 

Stadt in der ich auch geboren wurde, 

nach Buxtehude gezogen. 

Für Tipps und Tricks Rund um die 

Hochschule aber auch für die Erkundung 

der neuen Heimat bin ich immer offen. 
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Name: Karsten 

Neumann 

Geburtsdatum/-ort:  

10. Juli 1970 in 

Stade 

Familienstand: 

ledig 

Ausbildung: 

Handelsfachpacker 

Berufsweg: 

 Eiskalt Kühlmöbel GmbH in 

Neumünster 

 Niedersächsisches Staatsarchiv 

Stade 

 Amtsgericht Buxtehude 

 Ab Februar 2012 als Praktikant an 

der hochschule 21, Buxtehude 

 Seit März 2012 als geringfügig 

beschäftigter  Mitarbeiter an der 

hochschule 21 angestellt.

 

 

Tätigkeit an der hochschule 21: 

Ich bin als Hilfskraft 2x in der Woche  an 

der hochschule 21 tätig und unterstütze 

die Verwaltung und Professoren bei 

leichten Bürotätigkeiten. 

Meine Hobbys: 

 fotografieren, bevorzugt 

Verkehrsmittel jeder Art (Autos, 

Busse, Bahn etc.) und Städte 

 Fotos von Autobahnen und Straßen 

weltweit sammeln 

 führen eines privaten 

Hochschularchivs  (Präsentationen 

und Unterlagen von der hs21) 

 alte Tageszeitungen und Bildbände 

von deutschen Städten sammeln 

 und meine Bierdeckelsammlung 

erweitern. 

 

 

 

Ansprechpartner bei Problemen 

 
1. Ebene: Direkter Kontakt mit dem Lehrenden/der Lehrenden 

 

2. Ebene: Auftreten von Problemen/Wünschen/Anregungen 

Studiengangleiter 

 

 

 

 

 

 

3. Ebene: Probleme konnten nicht geklärt werden 

Hochschulleitung 

 
 

 

 

Physiotherapie 

Prof. Dr. med. 

Barbara 

Zimmermann 

Mechatronik 

Prof. Dr.-Ing. 

Thorsten 

Uelzen 

Bau- und 

Immobilienmanagement 

Prof. Dipl.-Ing. 

Wolfgang Render 

Bauen im Bestand 

Prof. Dipl.-Ing. 

Hans Jürgen Peter 

Bauingenieurwesen 

Prof. Dr.-Ing. 

Jens Göttsche 

Präsident Hochschule 21 

Prof. Dr.-Ing. 

Martin Betzler 
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AUSLANDSERFAHRUNGEN 

Interesse an Praktikum oder Studium im Ausland? 
 
Dann ist das International Office der hochschule 21 die richtige Adresse für Sie. 
 
Wo?    Raum 227 und auf den Internetseiten für Studierende 

http://www.hs21.de/direkteinstieg/studierende/international-
office/outgoings.html 
 

Wann?    Immer dienstags und mittwochs von 8:30-11:30 Uhr  
           oder per E-Mail: schuback@hs21.de 

 
Was ist wichtig?  Rechtzeitige Planung und Vorbereitung! 
 

 Beginnen Sie bereits am Anfang Ihres Studiums damit, ihren Wunsch, ins Ausland zu 
gehen, zu konkretisieren und einzuplanen. 

 Überlegen Sie, ob Ihre Sprachkenntnisse ausreichend und nachweisbar sind, 
ansonsten unbedingt auffrischen. 

 Kommen Sie zur Beratung über organisatorische Fragen und Fördermöglichkeiten 
rechtzeitig ins International Office. 

 Besprechen Sie Ihre Absicht mit Ihren Ansprechpartnern in der Hochschule und im 
Praktikumsbetrieb. 

 Lassen Sie sich von dem anfänglichen Mehraufwand nicht abschrecken – es lohnt 
sich! 
 

Was empfiehlt die Hochschule? 

 
Praktikum im Ausland 

 
Die einfachste Möglichkeit, während des Studiums Auslandserfahrung zu sammeln! 

 
A) Das ERASMUS-Praktikum 
Für Studierende der hochschule 21 gibt es für 1-2 Praktikumsphasen im europäischen 
Ausland finanzielle Unterstützung durch das ERASMUS-Programm. 
 
B) Das PROMOS-Praktikum 
Außerdem gibt es über das PROMOS-Programm für Praktika von min. 6 Wochen bis max. 3 
Monaten die Möglichkeit, sich um finanzielle Unterstützung für ein weltweites Praktikum 
zu bewerben.   
 
In den BAU-Studiengängen und Mechatronik ist das bereits ab dem 1. Semester möglich. 
Sinnvoller ist es jedoch in den meisten Fällen, erst einmal das Fachstudium an der 
hochschule 21 zu beginnen und dann ca. im 3. Semester ins Ausland zu gehen. Für 
Physiotherapie-Studierende gibt es diese Möglichkeit erst im 4. Studienjahr. 
 

Für mehr Informationen kommen Sie gern in meine Beratung. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Anja Schuback 

http://www.hs21.de/direkteinstieg/studierende/international-office/outgoings.html
http://www.hs21.de/direkteinstieg/studierende/international-office/outgoings.html
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VERANSTALTUNGEN 

Der HS21-Veranstaltungs-Kalender  Wintersemester 2012/2013 
 

13.11.12 
 

ImmoExpert  
 

21., 22. und 
23.11. 12 

 
 
Kickerturnier  
jeweils ab 17:00 Uhr in der Bauversuchshalle 

 

06.12.12 

 
Infoveranstaltung für Studierende 

Studiengang Architektur im Bestand 
 

06.12.12 

 
 

Tischtennisturnier 
in der Bauversuchshalle 

 

17.12.12 – 
21.12.12 

 
 
Klausurenwoche für BAU, BIB, BIM und MEC  

21.12.12 
 

 
Letzter Tag der Theoriephase 

 
Es ist geschafft, wir sehen uns in der nächsten Theoriephase! 

 

21.12.12 

 
Abschlussfeier mit Glühweinausschank 

gegen 11:30 Uhr in der Bauversuchshalle 
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VERANSTALTUNGEN 

Skifreizeit 2013 
 
Vom 01. bis 09. Februar 2013 bietet die 
Hochschule erneut eine Ski-Freizeit an. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Jahr geht die Reise nach Pfunds 
(Österreich), ins Skigebiet Nauders am 
Reschenpass.  
 
Untergebracht  werden die 35 Teilnehmer 
der hochschule 21 im Jugendgästehaus 
„Hirschen“. 
 
Ansprechpartner bei Fragen: 
Dipl.-Ing. Claus Mehrkens 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Es wird am 08. November 2012 eine 
Info-Veranstaltung zur geplanten Ski-
Freizeit 2013, um 17:15 Uhr im Raum 
214, stattfinden. 
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